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Workshop 
„In Transition“

Woher kommen wir, wohin gehen wir, ist es weit bis dahin, muss ich da mit?  
(Woody Allen)

Im Ablauf der Lebenszeit ändern sich durch äußere Ereignisse und psychische Entwicklungen 
Aspekte der inneren Organisation. Über Trennungserlebnisse, Sinnkrisen hin suchen wir nach 
innerer Neuorganisation bei gleichbleibendem Gefühl, unsere Identität zu wahren.

Diese Transitionsprozesse erleben wir auch in Organisationen und wie im Persönlichen sind sie 
begleitet von Beängstigung, Labilität und häufig Groll. Mit Groll bleiben Menschen beharrlich in 
Stagnation gefangen mit einer Forderung nach Veränderung anderer. Sicherheit, Kontrolle, Zu- 
gehörigkeit werden als labil wahrgenommen und es kann zu kollektiven Abwehrformen kommen, 
die Angst und Aggression zu bewältigen suchen: im Paranoid, in Spal-tungen, im Rückzug aus 
Belangen der Gemeinschaft.

Unser Beitrag als BeraterInnen, SupervisorInnen ist es, den Sorgen, Ängsten, Einbußen im Klien-
tensystem angemessen Raum zur Reflektion und auch Halt zu geben und die Triangulierung an 
der Aufgabe zu stärken. Dies benötigt eine Haltung, die unsere eigene Position im gemeinsam 
durchlebten Kontext mit reflektiert, um eher mit „Aktiver Hoffnung“ zu gehen, als gemeinsam in 
Gefühlen der Ohnmacht zu verbleiben.

Fallbeispiele sind willkommen.

Referentin: Dipl.-Psych. Renate Ritter, Psychoanalytikerin DGPT, Psychodramatikerin DAAG,  
Supervisorin DGSv, Lehrsupervisorin und Referentin in diesen Bereichen
www.renate-ritter.de

Termin: Mittwoch, 14.04.2027 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 195,00 €
Anmeldung: Beate Jaquet, www.supervision-sinn.de
Veranstaltungsort: Hotel Zur Alten Schmiede, Lindenring 36, 06618 Naumburg

Literatur:
Colluchon, Corine: Die Durchquerung des Unmöglichen. (C.H.Beck 2024)
Kattermann, Vera: Auf dem Sonnendeck der Titanic? (Psychosozial Verlag 2025)
Reckwitz, Andreas: (Verlust. Suhrkamp 2024)
Welzer, Harald: Alles könnte anders sein. (S. Fischer Verlag 2019)


